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Helfen Sie mit das „Große Torfmoor“ zur erhalten!
Bitte bleiben Sie auf den gekennzeichneten Wanderwe-
gen und leinen Sie Ihren Hund an! Denn dieses Gebiet 
ist in der Brut-, Rast- und Überwinterungszeit Lebens-
raum für viele seltene und störempfindliche Arten. 

Weitere Informationen bei der im Moor kontrollieren-
den Landschaftswacht, bei der Unteren Landschaftsbe-
hörde, Tel. 0571/807-2327 oder beim NABU Minden-
Lübbecke, Tel. 05741/4187 oder 0571/35325. 

Regelmäßige geführte Wanderungen: 
• Gemeinde Hille, Kontakt: Tel. 0571/4044-249, 

E-Mail: a.blanke@hille.de
• NABU Minden-Lübbecke, Kontakt: Tel. 05741/4187 

Ein Naturführer ist im Buchhandel oder im Bürgerser-
vice des Kreises, Portastr. 13, 32423 Minden, erhältlich. 

In den Jahren 2003 - 2008 wurde das Große Torfmoor 
unter der Trägerschaft des NABU Kreisverbandes 
Minden-Lübbecke mit Mitteln der EU und des Landes 
NRW in einem LIFE-Projekt wieder vernässt. Das 
Wasser wurde durch Dämme im Moor in Poldern 
angestaut und die Birken entfernt. Die Pflanzen des 
Hochmoores wie verschiedene Torfmoose, Lungen-
enzian, Sonnentau und Moosbeere können somit 
wieder ihren ursprünglichen Lebensraum besiedeln. 
Für viele Vögel wie Wiesenpieper, Schafstelze oder  
Bekassine bietet die offene Landschaft wieder einen 
Brutplatz. 
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Das “Große Torfmoor” zwischen Hille und Lübbecke, 
dem Mittellandkanal und der Bastau ist das bekann-
teste und meistbesuchte Naturschutzgebiet unseres 
Kreises. Seit Anfang der siebziger Jahre haben das 
Land NRW und der Kreis Minden-Lübbecke durch 
Ankauf, großräumigen Grabenanstau und Entbirkun-
gen eine Regeneration des einst stark geschädigten 
Hochmoores eingeleitet, die noch längst nicht abge-
schlossen ist. Sie als Besucher können hier eines der 
drei wertvollsten Hochmoore von ganz Nordrhein-
Westfalen erleben! 

Besonders empfehlenswert: der Moorerlebnispfad. 
Über eine drei Kilometer lange Rundstrecke erfährt 
man an acht Stationen Interessantes über ökologi-
sche Zusammenhänge, Pflanzen und Tiere sowie das 
Wirken des Menschen. 
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